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Deutschland richtet wioerrufs-Petltko- npariser preszstkmmen
iiber die ver. Staaten

weitere Zlmenoiernng
öes Frieöensvertrag

Fünfzehn vrauer
weröen angeklag Niedrig markierte

Tiefe sowie die Wirte in (shicaga fvl
len das Proh,bit,onSgc,rtz über

treten haben.

, Chicago. Jll.. 2. Aua. Bnn
dcsdistriktsanwalt Cllmne hat voin

Justizdcpartement in Wajliingkon die

Weisung erhalten, sünfzehn Brauer
m Cblcago und im nördlichen Jlli
nois Tnkrikt zu verhaften und in

Anklagezuständ zu setzen. Ferner
wcroen L'00 Wirte in Chicago wegen
Uevcrtrctiiiig der Äriegszeitprohibiti,
ons-Akt- e verhaftet werden: schon ac
stern wurden 31 festgenommen. Ge
ncralanwalt Edward I. Brundage
gao Sie Erklärung ab. daß fast jeder
Wirr in Chicago sich der Uebcrtrc.
tung des ProhibitionZgesehes schul.

oig geniacht bat.

Valera von Baltimore's
ZNayor geschnitten"

'Valmnore. Md.. 26. Aua.- '-
Eamonn Te Valera wurde aettern
dem Bürgermeister von Baltimore
vorgestellt. Dieser hatte vorher be
merkt, daß er ihn nicht als Präsi.
öent der inichcn Republik enipfan
gen könne. Bei der egrüßuna ha.
tc der Mager: Herr Te Valera. ich

heiße Sie als Besucher Baltimore's
willkommen und hoffe, daß Ihr Auf,
enthalt Ihnen behagen wird." Hier.
auf folgten Augenblicke peinlichen
Schweigens, worauf Te Valera ant.
wartete: Ich dmcke Ihnen, mein
Herr: Ich bin überzeugt, daß die
irländische Republik hier viele
oreiknde besitzt. Die zu meiner Ehre
am Bahnhof veranstaltete Tcmon.
traiion war herzlich und aedicaeu.

Uebcrall, ivo ich hingekommen, hat
man nur einen überaus herzlicher
Empfang bereitet." Später besuchn
Tg Valera den Kardinal Gibbons,
der ihn höflich empfing.

Daniels schifft sich
nach California ein

An Bord des U. S. 'S. 5km Jork.
26. Aug. Marinesekretär Daniels
hat sich an Bord des Kriegsschiffes
New Zjork begeben uild befindet sich
rtlt? Si. W t. . . . .v .. rt..

) jiciic vv.i vaa Hawaii n'sein nach Moniern. Cal. Er enuar
tct, dort am 31. August zu landen.
Von Monicrey wird er sich direkt
nach San Francisco begeben.

Postj'ack u,it $70,000 verschwunden.
Chicago. 26. Aug. 'Ein Post-sac- k

mit 70,000 Bargeld und Wert,
papieren, von Joüet nach Sbirnrm
bestimmt, verschwand auf der 'nli
Bahnstation.

Macht bei Verhaftung Selbftinord.
verzuch.

Die Detektive .Öaze und Saacr.
man verhafteten Montag den an
1313 Bart Str. wohnhaften Barnzu
Kemmcrling, sowie Sarrn abnso
und T- - Johnson, die bei ersteren auf

L,ulu weiiren. sinö verdächtigt.

HARTHANN
Garderobrn'Kosfkr

vS.y!ii
LWNM

Aus furniertem Holz gemacht,
mit hartem Fiber überzogen, alle
Ecken mit Stahlbeschlägcn ver
stärkt.

Hat aufhebbares Oberteil, in.
nen schwer gepolstert, um das Ab
fallen der U leider von den Auf.
hängfelii zu verhindern. Schuhte
sche. Wäschetasche, Hutschachtel und
grosie geräumige Schubladen.

Ein durchaus praktischer Koffer
Zu "

$42.50, m $07.50

FRELING & STEINLE

1803 Farnam

Mexikanische. 6.508.50.
Schweine Zufuhr 3,800; Markt

50c ? 1.25 niedriger.
Durchschnittspreis. 18. 19.00.
Höchster Preis, 19.00.

Schafe Z'ifuhr 10,000; fette Läm
liier 25c niedriger; andere fest.
Gute bis ausgewählte, 16.50
16.75. -

Mittelmäßige bis gute, 15.75
16.50.
Gute bis beste Fuders. 14.75
15,25.
Mittelmäßige Feeders. 1 1 00
11.75.
Feeders, cut back?. 12.50-13- .50.

Jährlinge, 10.50 11.25.
Geschorcne Widder, 0.50
10.50.
Geschorene Mutterschafe, gute bis
ouSgewähllc, 9,g.
Geschorene . Mutterschafe, 7.00
8.00.'
Muttcrschasc. ausgesuchte, 3,00
5.00.
Zucht Miltterschase, 8.0013.00.

Chicago Marktbericht.
Clncag", 27. Aug.

Nindvieh Zufuhr 11.000; Markt
äußerst flau; 25c i'iedrigcr.

Schweine Ziifubr 17,000; Markt
t 0c bis 1.50 niedriger; meist
$1.00 niedriger.
Durchschnittspreis, 17.5020.50.
Höchster Preis, 21.10.

Schafe Zufuhr 30.000; Markt
Nieist 25c niedriger.
Höchster Preis für Lämmer 16.75

5tansi,s Citt, Marktbericht.
.ansas Citd, 27. Aug.

Nindvieh Zufuhr 15,000; einfache
Qualität langsam und schwach.

Schioeine Zufuhr 6,500; Markt .

. . . . .- r x. : a ai nn s. ' 1
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Durchschnittspreis. 18.75 20.CIH
Höchster Preis, 21.25.

Schafe Zufuhr ll.OsW); Markt siZr
mit gestrigem Schluß. il
Höchster Preis für Lämmer, lB.o. V

St. Joseph Marktbericht. u
' St. Joseph. 27. Aug. I

Rindvieh Zufuhr 2,500; Stiers
langsam; Kühe 10 25c höher. V

zchweine Zufuhr 6,000; Mark'
25 30c niedriger.
Durchschnittspreis, 19.2520.30
Höchster Preis. 21.10.

' !

-- chafe Zufuhr 3.500; fest. (
V
i

Omaha Getteidemnrkt. Ä

Omaha, Nebr., 27. Aug.
Harter Weizen

No. 1 2.19 2.28.
No. 2 2.112.19.
No. 3 2 082.14.
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Alle Ware toerdeit im Land gleich

mäßig vertkilt werden und zum
Verkauf gelangen. ...

ZöaZhingtoil, 26. Aug, ES wUr.
öe heute offiziell bekannt gegeben, daß
das Kriegödepartemeiit ain 25. Sex
teiuber in gewissen Großstädten des
Landes Läden eröffnen wird, um Ar
tjkel, die zum Lebensunterhalt nötig
sind, direkt an den Konsumentcil oder
per Paketposr zu verkaufen. Ungc
lieure Quantitäten Strümpfe, Unter
kleiden Heniden, Regenröcke, Decken,
Handschuhe. Tabak, Seife und der
gleichen werden in diesen Läden ber
äußert werden. '

Derartige Verkaufsplätze werden
tu folgenden Städten eröffnet wer
Jen: Boston, Philadelphia, Atlanta,
New Aork, Jekfersonville, Ind.. Cbi
cago. Ct. Louis, New Orleans, San
Antonio, Omala, El Paso, San
Francisco und Washington. Es sind
oiesez sogenannte Regierungsnieder,
lagen für Armeevorrötc; aber auch
andere Großstädte werden tu Be-trac- ht

kommen.

Sachverständige des Kriegsdepar
tements arbeiten gegenwärtig eine
Liste don Waren aus, die in diesen
Läden feilgeboten werden sollen. Das
Postdepartement ist ersucht worden,
in jedem dieser Läden Paketpoststa
turnen zu etablieren, um auswärtige
Kunden befriedigen zu können.

Alle Waren werden gleichnmfziz
Zin ganzen Lande verteilt ' werden,
auch werden dieselben zu einem be
stimmten Preise verkauft. Bei Be.
förderung der Paketpost müssen die
dadurch entstandenen Kosten natür.
lieg vergurei meroen. ., , j

r-- -'-ötlicher Autonafall.

Montag ereignete sich kurz vor 10
tlhr abends an der Kreuzmig des
Turner Boulevard und Dodge Str.,
cm Automobuunglück, welches den
Tod eines blühenden Menschenleben
verursachte. Die 23 Jahre alle Sel
ma Swanpn, 21g nördliche 22. Str.
wohnlmft, machte mit C..J. Boyles,
321 südliche 26. Str., wohnhaft, auf
denen Motorrad eine Lustsahrt. An
der obenerwähnten Straßenkrelkzung
fuhr ein Auto, das in rasender Fahrt
tiecangesaujt kam, in das Fahrzeug,
wobei Frl. Swanson gegen den
Rinnstein geschleudert wurde. Tel
Autoist. der den Unfall verursachte.
hielt hierauf an und besichtigte sein
Opfer, worauf er nach seiner Car
cme und damit davon fuhr, ehe je.
mano seinen Namen, oder auch nur
m izcnznumulcr m Erfahrung
bringen konnte. Frl. Swanson wur.
oe rat bewußtlosen Zustand nach dem
Nicholas Senn Hospital gebracht, wo
em kchadelbruch festgestellt wurde.
Sie starb auf dem Operationstisch.
Boyles entkam mit unbedeutenden
Abschürfungen. Die 19 Jahre alte
Schwester öer Verunglückten Frl.
Marie Swanson, fuhr mit Charles
Head, 2303 Farimm Straße wohn.
yasi, mtr einem anderen Motorrad
nach, doch sagen sie von dem schreck
lickM Unfall nur wenig. Die Ver.
unglückte war als Telephonistin tä.
tig. Ihre in Centurio. Wis., onsäf.
sigen Eltern wurden sofort verstän.
digt. . ,

' v ,

Trohender Streik der Mschmisten.
'

Wre bekannt wird, ist Omaha ge
genwärtig von einem Ausstand sei
ner 450 organisierten ' Maschinisten
und Heizer bedroht. Die Maschinisten
haben höheren Lohn gefordert und
die Heizer haben, wie C. L. Shamp,
der internationale Sekretär und
Schatzmeister der Vereinigung der
Heizer berichtet, den Entschluß ge-fa-

mit den Maschinisten in den
Ausstand zu treten, um nicht zu.
sammen mit Nichtorganisierten Ma.
fchinisten arbeiten zu müssen. Die

. organisierten Maschinisten fordern
eine Lohnzulage von 12y2 bis 22y
Cents per Stunde. Sollte es wirö
lich zum Ausstand kommen, dann
werden die Wasserwerke vorläufig
nicht davon betroffen werden. Man
wird der Verwaltung dieser Anlagen
15 Tage Zeit geben, sich den For
derungen zu fügen.

.' Jugendliche Ausreifzerin.
An 14. irnd Webster Straßen ver.

tastete der Spezialdetektiv Dunn
Montag abends die 15 Jahre alte,
eil Knabmvagabunb verkleidete La
tetia Goodrich. 1614 Locust Straße
wohnhast, die ihren Eltern innerhalb
bet leiten Wochen bereits zweimal
entlaufen ist, um ihren in Oconto,
Nebr., wohnhaften Großvater zu
besuchen. Tos Mädchen hatte ' die
zerlumpten Männerkleidcr in einem
Frachtwagaon gefunden und gegen
ihr hübsches Kleidchen umgewechselt,!
welches sie unter einer Eisenbahn
brücke versteckte. Siz wurde ihren
Angehörigen übergeben, drohte je
doöz, cbermalZ durchzubrennen. ,

' Z?cru't Cuckz bei Cinkäufe:, auf
tle .Tribüne' . " '

seine vlkcke ostwärts

Berlin. 27. Aug Im Berliner
Tcigcblatt wcrdcu inc Ver. Staaten
scharf getadelt, weil sie Deutschland
nicht finanziell .zu Hilfe gekommen
sind und es werden ihnen Umtriebe
vorgeworfen, den Wert- - der Mark
künstlich zu drücken. Die Ame
rikaner beuten Deutschlands ' Not
läge in der selbstsüchtigsten Weise
aus , heißt es in dem Artikel, u,.
dein sie die Kreditivährung, deren
Deutschland benötigt, und indem sie
den Wert der Mark drücken in der
Absicht, solche deutsche Erzeugnisse,
wie Farbstoffe, Chemikalien . und
Bürsten, zu niedrigen Preisen zu er.
langen, gleichzeitig bieten sie ame
rikanische Erzeugnisse deutschen stau
fern zu möglichst hohen Preisen an.
ES ist ein geringer Trost für uns,
daß die Amerikaner dasselbe Spiel
treiben, wie ihre früheren Alliierten.!
Die amerikanische Ncgicrung zeigt
letzt, ob sie wirklich den Teutschen
beim Wiederaufbau ihres Landes zu
helfen wünscht, judeni sie ihnen den
amerikanischen Geldmarkt . öffnet.
Nicht ohn? Grund wenden sich die
Blicke der Leiter unserer Wirtschafts.
Politik nach dem Ojten. Es wird im
mcr klarer, daß dort die . Rettung
gefunden werden muß."

Am 1. Juli letzten Jahres waren
die Einlagen in den hiesigen par
bcmkcn 1,558 Millionen Mark, am

Juli dieses Jahrcö nur 77.5
Millionen. In den Provinzen sind
die Ruckziehungen von Spareinlagen
noch weit großer.

Ex-Uanzl- er VUlow Über
den Kriegsausbruch

Berlin. 27. Aug. Im Ham
burger Fremdcnblatt" schreibt der

ehemalige Reichskanzler Fürst Bern
hard von Bülow, wie es ihm in sei
ncr langjährigen Tätigkeit als Kauz
ler gelungen sei. Krieg zu vermeiden.
daß auch von Bcthmann . Hollweg
der im Jahre 1911 Kanzler war ein
Mann des Friedens gewesen sei, daß
ihm aber die politische Kunst" ge.
chlt habe. In den schweren Wochen

vor dein Kriege mcn von Teutsch.
ands politischen Führern ernst psy.

chologische. politische und diplomati.
che Fehler begangen worden, die un

gcrcchtcnveise der Verantwortlichkeit
des Volkes zugeschrieben worden
eicn. '. - .

"
,

:.

Die Arbeiter der Ver. Staaten
Stahlwerke.

New Jork. 27. ug. Tie Stel.
ikng der Union Arbeiter der United
States Steel Corporation" wird in
einein'Schrciben des Richters Albert
H. Gary an John Fitzpatrick, Mit.
glied des Äoinitecs der StahlarbcZ.
ter, der vor einer Woche in Aoungs
own zu diesem Zwecke ernannt wur.

de, dargelegt . Der Richter weigerte
ich, das 5tomitce zu empfangen. Er
icg die Mitglieder desselben wis.
en, daß sie sich schriftlich an ihn

wenden sollten, wenn sie ein Anlie
gen haben. Die Union Arbeiter in
JoungStown stimnitcn für einen Na
tiomlstreik und ernannten ein 5lo.
mitee. die Beamten der Korporation
zu sprechen.

Aus Des NZoines.
l

Des Moines. Ja. 26. Aug.
Lailt den Berichten vom Sonnabend
und Sonntag mußten wir wieder ei.
nen Streik der Straßenbahnarbeiter
erwarten, welcher jedoch nicht zuftan
de kam, indem die Arbeiter dagegen
gestimmt haben.

Ant letzten Sonntag feierten Herr
und Frau Leonard Ruccker ihren 50.
Hochzeitstag in recht ehrwürdiger
Weise. Ungefähr 73 Freunde und
Verwandte waren zugegen, um dem '

Paar Ihre Glückwünsche darzubrin.
gen und find die unfrizen auch mit.
einschlössen.
1 Unser Freund Conrad Aniciid hat
am westlichen Ende unserer Stadt ci
nen schonen Bauplatz gekauft, und
wird er umgehend eine schöne Woh-

nung errichten.
Lt. Carl Marzer, Sohn unseres

geschätzten Familie Ed. Marxcr, ist
feit einer, Woche wieder aus Frank,
reich zurückgekehrt zur Freude der
Eltern.

12 Personen in einem Auto-U- n

glück wurden am Montag nachmittag
verletzt, indem 2 Automobile kolli.
vierten an der Mcarl Hay Straße
nahe Camp Dodge. Tie eine Car ge.
hörte Win. Zimmcrmann von Cedor
Rapids. die andere James F. Äel.
ley von Perry.
.' Corl Luick und Emilie Luick.
Sohn und Tochter von Frau I. Lu.
ick kehrten letzte Woche aus Frank,
reich zurück, wo beide im Kriege tä
tig waren, etzters als Krankenpfle-gerin- .

Schadenfener.
Chicago, 27. Aug , Tos Glau-

be der American Railwa Erpreß
Conipany wurde teilweise durch
Feuer zen'rt: der- - aiiIerick'tete Scha-
den beziffert iich us fast N00.000.

hat keine Giltigkeit
Befürworter derselben wollen ober
' die nötigen Unterschriften in
'

. . Rürze aufbringen.

'
Die ' Widcrrufö.Petition welche

die Aiiitscntsctziins hi Bürgermei
fter Smith und der Stadtkommissäre
Ringer. Urc und Towl fordert und
vor etwa zehn Tagen eingereicht
ivurdc, wurde in der gestrigen
Sitzung der .Stadtkomimssion als
lingiltig abgelehnt, nachdem sie, laut
Bericht deö Stadtclcrk Hunter nicht
genügend

'
Unterschriften . aufzuwei.

sen hat. . Dem tesetz gemäß muß
eine derartige Petition mindestens
30 Prozent aller Stiinmen ciufzil

weifen haben, die bei der letzten

Ttadtwahl über irgend eine Frage
mit der größten Stimmenabgabe
abgegeben ivurden. Temzufolge gilt
die Abstüniiiuiig über den Ankauf
der Gaswerke mit 22.810 Stim!
men, wonach die Petition mindestens!
6,813 Unterschriften haben mußte.
während sie nur 6.180 auszuweisen
hat.

In dem Bericht des Stadtclcrk
war nichts von den Anschuldigungen
des Herrn Eimer Thomas, Spe
zialanwalt der mit Amtsentsctzung
bedrohten Stadtkomwissäre enthal..
ten, der vcilchicdentlich behauptete,
daß eine ganze Anzahl vou. Unter
schriftcn auf der Petition enthalten
find., die ungültig sind.

: Herr James McDonald, einer der
Rechtsvertreter der Befürworter der
Widerrufs'Pctition. erklärt, daß die
noch nötige Anzahl von Unterschrif.
ten innerhalb der nächsten Tage ge
sammelt werden würde, um dann der

OriginabPctition beigefügt zu wer.
den. die wieder in Beratnikg gezo
gen werben muss, ftillö innerhalb
zehn Tage nach Ablegung derselben
Einwände erhoben werden. Anstatt
der notwendigen 1100 Unterschriften
erhofst man von 2.000 bis 3,000
derselben zu erlangen.

Aus Lounett Bluffs.

tzilfaktion für
Rrlegnotletoenoe

Die Bürger dcr Stadt Conncil

Bluffs und Umgebung sind hiermit
dringend erincht, sich zu der am Ton
ncretag abrndö den 28. August, im

Vcriammlungslokal ', der Tentonia
Loge Na. 13, O. T. H. S., in der
Tönifche Halle, ftattsiudcnden Or
ganisatio einer Hilfsaktion für die

Kricgsnotleidcnden in Deutschland
und Tentschosterrrich eivzufinden. Es
soll ein Komitee' Prominenter Br
gcr ernannt werden, welches unter
tatkräftiger Mitarbeit der Bevolke
rnna die Hilfsarbciten für die Not
leidenden der alten Heimat leiten
oll. .

-
.

'

Mehrere hervorragende Kedner
wurde gewonnen, um die Lage der
verarmten und darbenden Bcvolke

rnng jener Lander zn schlildcrn. Je
der Teutsche nd Menschenfreund
sollte es sich zur Chrenpslicht machen,
dieser Versammlung beizuwohnen
Anch Damen sind znm Besuch
freundlichst eingeladen. Die Not rm

alten' Baterlande ist grosz und er
heischt dringende Abhilft. Teutsche
und ,Tevtschösterreicher! Zeigt, das;

Ihr das Herz am rechten Fleck habt,
Beginn der Versammlung 8 Uhr.

Marktberichte
Omaha, Neb?.. 27. Arg.

Rindvieh Zufuhr 8,700.
Jährlinge, fest.

Ausgewählte, 16.5017.75.
Gute bis beste Jährlinge. 15.00
1650. . .

Mittelg'.it bis gut' 12.50 1ä.50,
Gewöhnliche biö ziemlich gute,
10.0012.50.
Schlachttiere, fest.

Ausgewählte bis prima, 16.50
17.5.
Gute bis misgcwühlte, 15.00
16.5.
Ziemlich gute bis gute. 13.50
n.eo.
Gewöhnliche bis ziemlich gute.
11.0013.5.
Kühe und Hcifcrs, fest.

Gute bis beste Heifers. 8.50
12.50.
Gute bis beste Kühe, 8.0011.50.
Mittelmäßige Kühe. 7.238.00.
Gewöhnliche bis gute, 5.507.00-Stocker- s

und FeederZ, fest.

Ausgewählte biö prima, 13.00
11.00. ;

CMc bis beste Feeders, 12.00
13.00.

Mittelmäßige b:Z gute FeederZ,
10.5012.00.
Gute bis ciUZgew'zhlte Ctockerk.
0.50 11.50.
Gute bis sehr gute. 8.00 9.50.
Gewöhnliche bis gute.
Stock HeiferSS, 7.008.50.
Stock Kühe. 6.507.50. '

Stock Halber, 7.5010.00.
Veal älber, 7.0014.50.
Bullen, 6.7511.00.
Western Rasse Rindvieh, fest.

AukgeioLhIte bis prima. Sraö
BeeveZ, 11.5013.25.
Mittelgut bis gut, 0.50 11.00.
Gewöhnlich? bis ziemlich gute.
7.50 3.?. .

Washington. 2ö. Aug. Das
Komitee für auswärtige Angelegen
hciten hat dem riedcuSvertrag hen
te ein weiteres Amendcmcnt hinzuge,
fügt, indem mit S gegen 7 Stim
mcn beschlossen wurde, die Ver,
Staaten als Mitglied jeiier 5!omiui
sion auszuschalten die bestimmt ist,

die Grenzlinie zwischen Deutschland
und Belgien festzusetzen. Alle dcmo
kratischen Mitglieder deS Komitees
stiinnitcn gegen dieses Amendcmcn
ucyrere anocrc Ainciioenients, in
welchen es sich ebenfalls uin amcrika,
msche Kommizsionen handelt, die be
ruscn sind. Grenzen zwischen euro,
Päischen Ländern Zestzusetzen, wurden
spater ebenfalls angenommen. Wäb
rend dieie Anirndeincnts angenom
mcn ivurden, beschicd der Präsiden
Senator Hitchcock zu sich. Dieser er
klärte nach der Konferenz, daß der
srnai as azamung Amcnoemcn
nimt annehmen werde.

Zwei Regimenter fiir
Schlesten bestimmt

Washington. 26. '

Aug. Im
Kriegsdepartement heißt es, daß das

und 13. Infanterieregiment icnes
amerikanische Truppenkontingent sein
luird, das nach Schlesien gcsand
werden soll, salls sich dieses als
nötig erw'st. Es heißt, der Präsi
dent habe den Plan gutgeheißen.
Falls aber eine Aenderung in' dem
leiben eintreten sollte, dann werden
die beiden aeninten Regimenter in
Koblenz verweilen. Das 3. Regiment
garnisoniert gegenwärtig in Camp
Taplor. Kv., und das 13. in Camp
Dirr, vi. I. .. -

Bahnöienst in
California stockt

Los Angeles, Calif.. 26. Aug. -
Infolge des Streiks von Bahnange
stellten ist der Bahnverkehr im siio

chcti California ms Stocken gera
en. Tmisende Touristen sind ge

zwungen, wollen sie weiter reisen.
.zemidaittpfer zu benutzen.

An Fleischvergiftung gestorben.
Alliance. O.. 26. Aug. Oberst

C. C. Verbrecht. 30 Jahre alt. ein
Veteran des Völkerkrieges, ist heute
an Fleischliergiftunz gestorben. Frau
Helen Choris. Seybring, O.. und
ein Aufwärtcr in Cantgn, find eben,
falls der Ptomninvrgifwng erle
geii. Lerr und Frau I. C. Shear
rcr Alliance, liegen im Sterben.
Die Polizei meldet, daß die Ge
naiiiiten nach eincni Privatdinner
erkrankten. Es Ivird angenommen.
daß sie durch den Genuß verdorbener
Konserven vergiftet wurden.

Preisuntersuchung eingeschlafen.
Nachdezn uns vor etwas einer Wo

che eine gründliche Untersuchung
über die Ursachen der hohen Kosten
des Lebensunterhaltes von Seiten
unicrcs Biiraermcmers versorocken
wurde und es sin Ttadtrat zu drei
stürmischen 'Sitzungen kam. scheint

ganz? Angelegenheit der Berges
senheit anheimzufallen. . All der
Enthusiasmus scheint geschwunden zu
sein und statt daß die Lcbensinittcl
preise niedriger würden, steigen die.
selben andauernd iin Preise. Von
der ursprünglichenliitersuchmig der
Wafscrmcloncnprcise abschwenk end,
untersucht Bürgcrineister Smith ge
genwärtig die Zuckerpreise, aber das
Ergebnis bleibt dasselbe. Ter Kon.
sumcnt wird nach wie vor nach allen
Regeln der Kunst gerupft. Vcrschie
deutlich werden wohl noch die Gc
schäftsbücher der verschiedenen Pro.
dukicnhändler untersucht, doch zeitig,
te dies bisher keine greifbaren Re
sultate. Tistriktsrichtcr Redick, der
erst kürzlich von seinen Ferien zurück,
kehrte, erklärte, daß seiner Ansicht
nach die Einbenlfuna der Großge
schworcnen zur Untersuchung des att
geblickeii Profitwuchers erfolglos
sein würde und daß er diesen Schritt
für nicht empfehlenswert hält.

Unliebsame Entdeckung.
Harri) C. H,i,mnel, ein Angcstell'

ter einer hiesigen Garage, .wurde im
April. 1918, mit der in der Office
der städtischen Wasserwerke bedien
steten Lilllail Hclin bekannt. Nach

längerer Freundschaft verlobten sich
die jungen Leute und wollten sich in
5!ürze verheiraten, Frau Lillian
Helm soll sich als a:schicdene Frau
aiisgcgcocr. haben. Vor 'etliche Ta
gen ober kam ihr Gatte, Jaiues A.
Helm, der erst kiinfich aus der
.Kriegsmarine cntlasiezi wurde, nach

mana uno oeanspruchie seine Gat.
tin, sagend, daß er von seiner Ehe
schcidung nichts wüßte. Hummel hat
jetzt gegen das Ehepaar eine Scha
dcncrsatzkl.ge in der Höhe von
$ 1 ,557 eingereicht, welche Summe er
für seine Braut" aiisgelegt haben
will. ' v

New Mrk. 28; Aug. Heute ist
der omerikznische Arbeitermhrer 2a-rnu- rl

Gsinp?rz rnii Paris wieder
lner einjic-iiosft'ii- . Eine Gruvpe liie

siger l'',c'-''sischa''tt- begrüßte ihn
?it: Pier. ,

Paris, 27. Aug. Die Bedenken
der Vec. Staaten, den Friedensver.
trag zu ratifizieren, veranlaßt La
Libcrte zu der Bemerkung: Wenn
Amerika Europa seine Unterstützung
entziehen will, so verstehen wir nicht,
wcbhalb rs sich in Ungarn, Riimä
nie und sonstwo in so ungehöriger
Weise einmischt."

Die Tcmps" bemerkt in einem
Leitartikel Der erste Bruch" über
die Schantungfrage, daß nichts im
Wege stehen würde, ein Abkommen,
wie von Thomas F. Millard, Bcra
ter der chinesischen Regicnma
vorgeschlagen worden ist. zwischen
Frankreich und den Ver. Staaten
abzuichließcn, durch das beide Läir
der sich gegenseitig tftffe verspre
chen. talls . der Besitzstand von
China oder das Prinzip der offe
nen Tur gefährdet werden."

ttussen von Alliierten
lm Sttch gelassei

Paris, 27. Aug. Die Friedens
konfcrcnz beschäftigt sich mit dem
-c- hiitz der 30.000 bolschcwikifeind
lichcn Russen in Archangel und
längs der russischen Nordküste nach
der in großer Eile vollzogenen Ein
ichifjuii der Briten. Bislang ha:
man aber noch keinen Plan acsun
den, und den Russen, welche den
Alliierten halfen, droht jetzt blutige
Rache seitens der Bolschewik!. Der
Befehlshaber m Archangel hat um
4,000 Freiwillige gebeten..

war für s!e ein
Vermögen wert,

erklärteste
Frau Trinder wnrdes gesagt, ihre

einzige Hossnnna fei eine Ope
ration. Nimmt zwanzig Pfand
zn, seit sie Tanlae einznnchnien
begann. .

.Ich würde nicht ein Vermögen
nehnien sur das Gute, das Tanloc
niir getan", sagte Frau Grace E.
Trinder, wohnhaft in 511 West 33.
-t- raize. Kansas City. Mo., wäh
rend sie dieser Tage mit einem Tan.
ac Vertreter gesprochen.

Meine Leiden hatten sich etwa
vor vier Jahren eingestellt", suhr
Frau ' Trinder fort, und trotzdem
ch mich unter der beiten Behandlung

befunden und viele verschiedene Me
dizinen gebraucht hatte, wurde mein
Zustand immer schlimmer. Mein
Magen hatte sich in solch schlechtem
Zustande befunden daß keine Spei
sen mir gut bekamen und nach den
Mahlzeiten hatte ich schreckliche Lei.
den auszustehen infolge Verdauungs
bcschwerden und saurem Magen. Ich
war sehr nervös und wußte nicht,
was eine gute Nachtruhe war. Ich
wurde schließlich so schwach, daß ich

fortwährend elend fühlte und es mir
nicht möglich war,, mein? Hausar.!
beitcn zu verrichten. Tann sagte man
mir, daß mir nur, eine Operation
helfen könne, und daß ich mich nach
dem Hospital begeben müßte, um
mich einer solchen zu unterziehen.

Im Hospital waren bereits olle
Vorbereitungen für niich getroffen
gewesen und ich war bereit, mich

dahin zu begebenund gerade einen

Tag vorher, als ich nnch in daö
Krankenhaus begeben wollte, sah ich

in der Zeitung ein Zeugnis über
Tanlac. Tie Person, welche diese

Aussage gemacht hatte gerade wie
ich gelitten und Tanlac hat sich für
ihn als eine große Hilfe envicscn.
Ich zeigte diese, Aussage nicincn An

gehörigen und überredete sie, die

Operation sür mehrere Tage auf.
schieben zu lassen, um mir Gelegen
heit zu geben, Tanlac zu versuchen.

Sie waren nicht sehr damit cinvcr
standen, gaben jedoch schließlich zu,
und ich habe am gleichen Tage be

gönnen, Tanlac einzunehmen. Tie
erste Flasche von dieser Medizin
schien zwar nicht viel zu helfen,
doch ich kaufte die zweite, denn ich
war entschlossen, einen ehrlichen Ver.
such damit zu machen, uiid bei der
Zeit, da ich dieselbe verbraucht hatte,
konnte ich ersehen, daß mir Tanlac
sehr viel gut tut. Ich fuhr mit dem
(Gebrauch von Tanlac sort und
überkani schließlich mein ganzes
Leiden. Ich habe tatsächlich bereits
zwanzig Pfund zugenommen, und ich

bin so gesund und stark, daß ich alle
meine Hausarbeit mit Leichtigkeit
verrichten kann. Ich schlafe jede
Nacht ausgezeichnet und ich werde
nicht mehr geplagt von Verdau
ungsbeschwcrden oder irgend welchen

anderen Magenleiden. Ich werde
niemals eine Gelegenheit vorüber,
gehen lassen. Tanlac zu preisen für
das Gute, das es für mich getan."

Tanlac wird m Omaha verkauft
von allen Chermcm & McConncll

Trug Companys Store. Harvard
Pharmacn und West End Pharmacc?
unter persönlicher Leitung eine!
Speziol Tanlac Vertreter. Ebenso
von der Forrest cmd Teany Trug
Company in Cüd.Omaha und den
leitenden potheken w l?oe? Stadt
braJSUL AnA.

nen ungezetzlichen Handel in Tro-'di- e

gen oemeven zu baden. Als hie
Polizisten den 5lemmerling verhaf.
ten wollte, ergriff er eine etwa acht
unzcn orpyium enthaltende Fla
sche und versuchte den J'nbnlt her
selben zu trinken, doch wurde ihm
das Fläschchen noch rechtzeitig ent.
rissen. Wäre ihm sein Vorhaben ge

lungen, oann hatte die Flüssigkeit
einen unreomaten Tod in Mmfoi

gehabt. Kemmerling miißtc bereits
früher eine einjährige- - Kerkernrofe
wegen Handel in Rauschgiften

Beraubten Lade nd Postomce.
Die hiesige Polizei, wurde vom

Sheriff des Sarpu Countn. Glmr.
les Peters, aufmerksam gewacht,
nach zwei jugendlichen Einbrechern
Umschau zu halten, die während der

Montag nacht in Richfield. Ncbr.,
in den Laden von A. W Hamilton
eingedrungen find und Kleider.
Schuhe und Eisenwczren im Werte
von etwa $73 raubten. Die im
gleichen Lokal befindliche Postoffice
wurde von ihnen um $3 in Brief,
marken beraubt. Nach verübter Tat
schwangen sie sich auf einen nach
Omaha fahrenden Frachtziig.

Finden Alkohol i Apotheke.
Staatsaaent Tamardick und Te.

tektiv Cnnninahaitt erauitolteten
am Montag eine Ra.ia.ailf die
Bextcn Pbarnmcy. Ecke 12. und
Douglas Straßen, deren Eigeiüü.
mec Herr William Milder ist. Tic
Beamten fanden 17 (Lallonen Ja- -

maica Eingcr und reinen Ge
treidealkohol im Lokal.

Wird do Propelle gettoffen.
Als Her? W. AZhmusen, Präsi

dent der Ashmusen Mfg. Co., ain
Tonntag abend nach einer beendeten
Liiftrcise auf dem Omaha Flug,
felde ckus dem Acroplan stieg, wurde
er unvermutet von dem kreisenden

Propeller geirorien und bedenklich
verletzt. Man brachte den Perun
glückten tisch dem S.'iiboKi? Senn
Hospital.
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